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Sonata

(aus: Kirchen- und Tafelmusik, Zittau 1662)

XX.  Sonata: Herr, hadre mit meinen Haderern

Herr, hadre mit meinen Haderern;
Herr, streite wider meine Bestreiter.
Ergreife den Schild und Waffen
und mache dich auf, mir zu helfen.
Herr, zücke den Spieß
und schütze mich wider meine Verfolger!
Herr, sprich zu meiner Seelen,
ich bin deine Hülfe!
Es müssen sich schämen, müssen gehöhnet werden,
die nach meiner Seelen stehen;
es müssen zurücke kehren,
die mir Übel wollen.
Herr, hadre mit meinen Haderern,
Herr, streite wider meine Bestreiter.

Andreas Hammerschmidt
(1611-1675)zu 7 Stimmen: Altus, 2 Clarini und 4 Tromboni
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